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 Elzwelle aktuell 
 

Infoblatt des Kanu-Club Elzwelle Waldkirch e.V.  
13. Jahrgang   28. Ausgabe   März 2011 

 
Mitglieder-Hauptversammlung beschließt neue Beitragsstruktur ab 2011 
 
Nach Vorstellung des Vorstandsentwurfs durch den Leiter der Finanzen, Markus Kappelhoff, wie er in ähnlicher 
Weise bereits in der Elzwelle Aktuell #27 vorgestellt worden war, kurzer Beratung und Diskussion beschlossen die 
52 bei der Mitgliederversammlung anwesenden Mitglieder und Eltern mit sehr großer Mehrheit eine neue 
Beitragsstruktur. 
 
Nachdem die Ziele der neuen Beitragsstruktur und ein erster Vorstandsentwurf bereits in der letzten Elzwelle 
Aktuell veröffentlich wurden, waren die Mitglieder bereits sehr gut auf die anstehende Entscheidung vorbereitet. 
Neu war im vorliegenden Entwurf die Einführung eines ermäßigten Beitrags für passive Mitglieder, der der Situation 
mancher Mitglieder gerecht werden soll, die einerseits den Verein aus Verbundenheit fördern möchten, 
andererseits aber keine Ambitionen zu eigenen sportlichen Aktivitäten entwickeln. Dieser ermäßigte Satz findet 
auch bei sozialer Indikation (Erwachsene in Ausbildung, Arbeitslosigkeit u. Ä.) nach Antrag an die Vorstandschaft 
Anwendung. Im Lauf der Diskussion wurden von mehreren Mitgliedern die niedrigen Ausleihsätze für Leihboote 
angesprochen und kritisiert. Die Vorstandschaft nahm das Problem auf und wird sich im Laufe des Jahres mit einer 
eventuellen Neuregelung befassen. 
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Letztendlich beschloss die Mitgliederversammlung die Gültigkeit der neuen Beitragsstruktur wie hier dargestellt 
rückwirkend ab dem 1.1.2011: 
 

Zielgruppe EUR Jahresbeitrag 
(bzw. Ermäßigung) 

Erwachsene 60,- 
Jugend 
bis einschließlich des Kalenderjahrs, in dem die Person 25 wird 

50,- 

Familie: Ermäßigung für 2. und jede weitere Person einer Familie 
auf den Normalbeitrag Jugend oder den Normalbeitrag 
Erwachsene 

30,- 
(Ermäßigung) 

Passive Mitglieder oder aufgrund sozialer Indikation, Ermäßigter 
Beitrag nach Antrag an die Vorstandschaft 

30,- 

 
Bei den Wahlen wurden Jörg Müller und Frank Schweikert als sportliche Leiter für weitere 2 Jahre bestätigt, 
ebenso bleibt Frank Schweikert für die nächsten zwei Jahre 1. Vorsitzender des Vereins. Beate Hoch und Felix 
Reulecke übernehmen gemeinsam die Kassenprüfung des Jahres 2011. 
 
Die von Felix Reulecke geleitete Auslosung von 4 Gutscheinen des Outdoor Center Freiburg (Gert Spilker) hatte 
folgende glückliche Gewinner: Harald Seidler, Jana Schweikert, Claus Schweikert und Moritz Hottong. 
 
Das von den Mitgliedern angerichtete leckere Buffet wurde begleitet von Bildern aus der Saison 2010. 

Die Vorstandschaft 
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Jugendversammlung 2011 
 
Die Jugendversammlung 2011 am 15.01.2011 fand wie gewohnt im Pfadfinderhaus in Waldkirch statt. Wie immer 
gab es Pizza und Getränke, welche aus der Jugendkasse finanziert wurden. 
Nachdem Johannes und Maike den Rückblick auf die vergangene Saison und die Vorschau auf die kommende 
Saison vorgestellt hatten, wurde über verschiedene Themen berichtet und einige neue Pläne ins Auge gefaßt. 
Anschließend wurde der Jugendausschuß von allen Anwesenden einstimmig entlastet. 
Dieses Jahr standen wieder die Wahlen der Jugendsprecher und Jugendvertreter an, die zu folgenden 
Ergebnissen führten: 
Als gleichberechtigte Jugendsprecher wurden Johannes Dinkelaker und Maike Viesel wiedergewählt. Maike für 
zwei Jahre, Johannes wegen schulischer Ungewissheit für ein Jahr. 
Dennis Viesel wurde für ein Jahr als stellvertretender Jugendsprecher gewählt. Alle Jugendsprecher wurden mit 19 
Ja-Stimmen und jeweils einer Enthaltung gewählt. 
 

Harry Schaaf 
 
 

 
Ausfahrt der Jugendgruppe 
 
Dank der Regenfälle und der Schneeschmelze hat sich die Jugendgruppe am 15.01.2011 entschieden, statt im 
Schwimmbad in St. Peter zu trainieren, eine Ausfahrt auf der Elz zu unternehmen. 
Wir trafen uns um 12.30 Uhr am Bootshaus und konnten gleich lospaddeln. Weil Ralf den Anhänger zum Ausstieg 
nach Buchholz gezogen hat und Harry sein Auto schon vormittags dort abgestellt hatte, mussten wir nicht erst die 
Autos umstellen. 
Bei sattem Wasserstand und herrlichem Sonnenschein haben wir uns dann zu acht auf den Weg gemacht. 
Außer zwei harmlosen Kenterungen ging es bei ordentlichem Wasserzug flott vorwärts, so dass wir in knapp 70 
Minuten alles schon hinter uns hatten. 
Ich glaube es war für einige eine echte Herausforderung. Alles in allem hat es aber riesigen Spaß gemacht. 
 

Harry Schaaf 
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Engagement bringt’s – (fast) alle Ressorts sind versorgt 
Wohl aufgrund der hohen Identifikation unserer Mitglieder mit „ihrer“ Elzwelle konnten wieder fast alle frei 
gewordenen Ressorts besetzt werden – dafür ein Dankeschön! 
Astrid Hagenlüke übernimmt das Ressort Kanupolo von Stefan Teister. 
Veronika Kirchner kümmert sich nun anstelle von Astrid um die Postverteilung. 
Karl-Friedrich Stülpnagel übernimmt zusammen mit dem langjährigen Bootshauswart Roland Hoch die Wartung 
des Bootshauses. 
Dennis Viesel und Moritz Hottong ersetzen Gregor Godduhn als Streckenwarte. 
Johannes Dinkelaker führt bereits seit letzter Saison die Kanuslalom-Ausweise für Sportler und Kampfrichter. 
 
Wir brauchen noch einen Kanuwanderwart. Wer hat Spaß an geruhsamen Wanderfahrten und möchte diesen 
Bereich betreuen? Es geht dabei nicht darum, jede Fahrt selbst anzubieten, sondern vielmehr Fahrtenleiter für 
Fahrten zu finden. Ebenso ist die Stelle als Wildwassserwart zu besetzen �– wer es also etwas fetziger mag �… 
 
Die Kanuslalomgruppe macht bereits erfolgreich Gebrauch von der Möglichkeit, zweckbezogenes Sponsoring zu 
akquirieren �– diese Möglichkeit steht auch anderen Gruppen des Vereins offen, wer Sponsoringgelder akquiriert 
darf auch vorschlagen, wie die Gelder verwendet werden sollen. 

Die Vorstandschaft 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Neuanschaffungen und Instandhaltung 
Immer wieder kümmern sich Mitglieder und Eltern darum, dass Neues angeschafft und Vorhandenes repariert wird. 

Vielen Dank für die breite Unterstützung von Katharina Fild bei �„Klar Schiff�“, dem Richten der Boote für das 
Schwimmbadtraining. Von allen Gruppen waren viele Helfer beteiligt, so soll es sein! 
Neuanschaffung 3 Grizzly Kinderpaddel. Frank Schweikert. 
Neuanschaffung 3 Eskimo Kendo Wildwasserboote für Breitensporttraining und Kurse. Markus Kappelhoff. 
Ersatz der Videokamera für Videoanalysen im Kanuslalom. Frank Schweikert. 

Die Vorstandschaft 
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Jugendhütte 2010 Hammerloch-Gut 
 
Am Samstag den 16.10.2010 haben wir uns am Bootshaus getroffen. 
Als wir alle komplett waren, sind wir in Fahrgemeinschaften zum Hammerloch-Gut gefahren. Leider hatten wir 
Schneeregen und Dauerregen. Als wir da waren und uns in unseren Zimmern eingerichtet hatten, haben wir 
unseren Spielkoffer rausgeholt und Spiele gespielt, anschließend gab es Tee und Kuchen. Gegen Mittag wurde 
dann zum Glück das Wetter besser und wir sind raus gegangen und spielten Staffelspiele, die uns allen sehr 
gefielen. Danach haben wir uns mit leckerer Bolognese beglückt. Als wir alle satt waren kamen Silvi Vandervaart 
(Lena) und Dieter Bohlen (Harry) als Jury bei unserem Extrem Activity das wir gespielt haben zu Besuch. Gegen 
23:30 Uhr oder später sind wir dann ins Bett gegangen. 

 
Am nächsten Tag, als wir gemütlich frühstückten sind wir dann in denn Wald gegangen und haben Versteck und 
Teamspiele gespielt. Weil wir sehr durchgefroren waren sind wir dann zurück in die Hütte gegangen. 
Es gab dann nur noch Kaba, Tee und Kuchen. Und dann mussten wir alle packen und putzen. Dann haben wir die 
restlichen Lebensmittel durch ein Quiz verteilt. Circa um 14:30 Uhr sind wir dann wieder nach Hause gefahren. 

 
Rahel Stoll 
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Hallentraining – fitte Kinder, fitte Eltern 
Viel Spaß im Hallentraining haben die Kleinen bei Johannes Dinkelaker und die Großen bei Lena Schweikert. Das 
bewährte Angebot beinhaltet Koordination, Spiele, Tanz, Aerobic, Kraftausdauer – und manchmal auch mal etwas 
Besonderes wie z. B. Waveboardfahren   

  
Bilder: Lena Schweikert, Text: Frank Schweikert 

 

 

Ärztliche Atteste – empfohlen für alle, verpflichtend für Wettkampfsportler 
Zum Nachweis der körperlichen Fitness und Gesundheit wird für alle Teilnehmer von Sportveranstaltungen 
(Training, Kurse, Fahrten) pro Jahr eine ärztliche Kontrolluntersuchung zum Nachweis der gesundheitlichen 
Tauglichkeit für Kanusport empfohlen. Für die Durchführung sind die Teilnehmer selbst bzw. deren 
Erziehungsberechtigte verantwortlich.  
Diese Untersuchung ist für Teilnehmer an Wettkämpfen verpflichtend, der Nachweis muss spätestens 4 Wochen 
vor dem ersten Saisonrennen bei Johannes Dinkelaker abgegeben werden. Vordrucke für den Hausarzt liegen im 
Bootshaus oder können von www.elzwelle.de unter �„Lehrinfos�“ heruntergeladen werden. 

Frank Schweikert 
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Sommertraining und Kurse 
Das Breitensport-Sommertraining und die Kurse beginnen bereits vor den Osterferien Anfang April. 
Neben je einem Kajakkurs für Anfänger und Fortgeschrittene wird ein Kajak-Perfektionskurs angeboten. Die 
Kurse finden zum Teil auf der Elz und teilweise auf anderen Gewässern (Huningue, Rhein) statt. 
Das Nachwuchstraining im Breitensport wird wie im letzten Jahr in einer Kindergruppe und einer Jugendgruppe 
angeboten. Daneben haben neu dazu gekommene Kinder die Möglichkeit, ganz sachte in der Kinder-
Anfängergruppe an die Kindergruppe herangeführt zu werden. 
Erwachsene und Jugendliche können am Polotraining im Schwimmbad Kollnau und am Wildwassertraining auf 
dem Wildwasserkanal in Huningue teilnehmen. 

 
Das Slalomtraining der Wettkampfgruppe wird 
wieder an zwei Terminen in der Woche angeboten, 
einige Sportler trainieren zusätzlich nach 
individuellem Trainingsplan. In regelmäßigen 
Abständen ist ein Training in Huningue 
vorgesehen, Eltern sind hier als Fahrer gefragt. Die 
Slalomanfänger werden in einer eigenen kleinen 
Gruppe betreut. Es finden Trainingslager für 
verschiedene Könnensstufen und Lehrgänge für 
Anfänger statt.  
Die Jugendabteilung bietet wieder ein Angebot für 
Kinder bei der Ferienspielaktion der Stadt 
Waldkirch an. 
Alle näheren Einzelheiten im Sommerprogramm. 

 
Frank Schweikert 
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Neujahr-Trainingslager im warmen Süden – das Kanuslalommekka am Pyrenäenrand 
Tägliches Training bei winterlichen Temperaturen in der Vorbereitungsperiode beinhaltet naturgemäß sehr viel 
Grundlagenausdauertraining. Die Wildwassertechnik kann dabei manchmal zu kurz kommen. Wenn einem die 
Wintertrainingsorte einiger Welt-Spitzenkanuten Australien oder Südafrika zu weit weg sind, kann man auch nach 
Griechenland oder an den Nordrand der Pyrenäen in die Umgebung der südfranzösischen Stadt Pau gehen. 
Letzteres probierten wir im Rahmen eines familiären, privaten Trainingslagers in diesem Winter mal aus ... 
Temperaturen von durchgehend um die 15°C bei fast immer strahlend blauem Himmel waren nicht die einzige 
Belohnung. Die Bilder zeigen herrliche Wildwasser-Slalomstrecken dieser Region wie den künstlichen Kanal in 
Pau, die Naturstrecke in Saint Pe de Bigorre und den genial einfach angelegten Wehrkanal in Orthez, sowie einen 
Abstecher zum Wellenreiten in Biarritz. Durchaus eine Überlegung wert für�’s nächste Neujahr �… 
 

 
 

 

  
Bilder: Frank und Jana Schweikert, Text: Frank Schweikert 
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Ausblick auf die Kanuslalom-Saison 2011 
Die kommende Saison ist davon geprägt, dass wir erstmals in allen Altersklassen jeweils bis zum höchsten 
Leistungsniveau Sportler haben. Das ist natürlich sehr erfreulich, bedeutet aber auch einen sehr großen Aufwand 
auf Seiten der Trainer, Kampfrichter und Betreuer. Insbesondere bei den Trainern ist es von großer Bedeutung, 
dass die Betreuung der verschiedenen Veranstaltungen auf mehrere Schultern verteilt wird. Auch wird es 
notwendig sein, dass einige weniger bedeutsame Wettkämpfe zu Trainingszwecken von Eltern betreut werden. 
In die Fußstapfen unseres Junioren Welt-, Vizeeuropa- und Deutschen Meisters Fabian Schweikert könnte in 
dieser Saison Johannes Dinkelaker treten. Er hat sehr gute Aussichten, sich bei der 
Nationalmannschaftsqualifikation Anfang Mai in Markkleeberg für die Junioren-Nationalmannschaft zu qualifizieren 
und somit an der Junioren-EM in Banja Luka (Bosnien-Herzegowina) teilzunehmen. 
Fabian Schweikert, in dieser Saison bei den Herren am Start, möchte sich im Kreis der U-23 Fahrer gut platzieren 
und seine Chancen zur Qualifikation für die U23-EM ebenfalls in Banja Luka ausloten. 
Bereits im Notizbuch des Junioren-Nationaltrainers Thomas Küfner stehen die Canadier-Zweier (C2) Fahrer Dennis 

Viesel und Moritz Hottong. Wahrscheinlich 
ist es in diesem Jahr noch zu früh für eine 
efolgreiche Quali zur Junioren-EM, aber die 
beiden haben ja danach noch 3 weitere 
Jahre Zeit, dieses Kunststück zu schaffen. 
Luca Strübich hat über Winter 
vielversprechend trainiert und könnte bei der 
Deutschen Schülermeisterschaft im 
thüringischen Sömmerda durchaus ins 
Finale vorfahren. Er wird dort als 
amtierender Deutscher Vizemeister 
Schülermannschaft ein starkes Team mit 
Tanja und Carsten Seidler, Samuel und Paul 
Bretzinger und seinem Bruder Milan Strübich 
anführen. Die Truppe wird dort eine Woche 
lang von Gregor Godduhn speziell 
vorbereitet. 
Parallel dazu werden die Jugend-, Junioren- 
und Leistungsklassefahrer 2 Wochen lang 
auf schwererem Wildwasser trainieren und 
dann unmittelbar zur Deutschen Jugend- und 
Juniorenmeisterschaft in Hohenlimburg 
antreten, wo Medaillen in Reichweite sind. 
Neben der Wettkampfserie zur Baden-
Württembergischen Meisterschaft, die 
sowohl den 9. Elz-Kanuslalom als auch die 
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Süddeutsche Meisterschaft in Fürth mit einschließt, werden wir noch die A- und B-Ranglistenrennen besuchen. 
Amelie Würzburger möchte dabei ihre Chance nutzen, in der A-Rangliste zu verbleiben. 
Gruppen von Sportlern werden auch Wettkämpfe in Frankreich und der Schweiz besuchen, um dies als 
Wettkampftraining zu nutzen. 
Gegen Ende der Saison steht die DM der Leistungsklasse in Augsburg an, bei der Fabian Schweikert seine 
Vorjahresplatzierung mit Rang 5 bei den Erwachsenen ausbauen möchte. 
 

 
Fabian Schweikert nun im Wettstreit mit den Großen: 
Olympiasieger, Weltmeister, Europameister gemeinsam 
im Markkleeberger Startbecken �… 

 
Will sich bei der Quali in Markkkleeberg für die 
Junioren-EM 2011 qualifizieren: Johannes Dinkelaker 
�…  

 
Canadier-Zweier (Dennis Viesel/Moritz Hottong) und �… �… Kajak-Einer (Luca Strübich) der Zukunft 

Fotos: Frank Schweikert und Kalli Neumann Text: Frank Schweikert 
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Infos aus der Finanz-Ecke 
 
Jahresabrechnung 2010 
Für alle die bei der Jahreshauptversammlung nicht anwesend waren oder die Zahlen nochmals sehen möchten, 
nachfolgend die Ergebnisse der Jahresabrechnung für das Kalenderjahr 2010: 
 
Einnahmen               Ausgaben      
 
Vereinsbeiträge            5.781,30 �€                      Übungsleiterentgelt                                4.646,00 �€ 
Hallenbad                        195,60 �€                      Abschreibungen, Anlagevermögen        2.603,98 �€ * 
WW-Kanal Huningue      407,70 �€                      Sofortabschreibung                                    539,21 �€ ** 
                       Miete Hallenbad                                         533,12 �€ 
Bootsverleih                    452,00 �€                  Stromkosten                                              100,45 �€ 
Inserate                        2.760,00 �€                       Versicherungen                                         221,77 �€ 
Spenden                      2.440,00�€                       Verbandsabgaben                                   1.505,70 �€ 
davon zweckgebundene Spenden 
für Fahrtkostenerstattung  1.500,00 �€  
für Hallenbadnutzung           200,00 �€ 
 
Verbandszuschüsse     1.882,80 �€                Geschenke    362,45 �€ 
Sportveranstaltungen   1.067,99 �€                      Reparaturen/Instandhaltung 392,97 �€ 
                                   Porto und Büromaterial           372,10 �€ 
Sonstiges                      1.057,04 �€                      WW-Kanal Huningue        930,00 �€  
Zinserträge                      218,26 �€              Sonstiges   147,84 �€       
                                                         Fahrtkosten, Lehrganggebühren,etc. 2.801,36 �€ 

 Sportveranstaltungen 1.755,85 �€ 
Veranstaltungen Jugend   500,00 �€ 
Nebenkosten des Geldverkehrs         193,98 �€ 

 
 
Einnahmen gesamt 16.894,69 €         Ausgaben gesamt           17.575,21 € 
 
Gesamtergebnis       -680,52 € 
 
 
*Ausgaben für Abschreibungen Anlagevermögen 
Bootshaus 1.785,00 �€addiert sich zu den Gesamtanschaffungskosten und wird 
         über einen Zeitraum von 20 Jahren abgeschrieben, noch 8 Jahre 
Kanadier-Robson    325,00 �€ Anschaffung 1.300,00 �€ in 2008 
Kanadier C2 Vaida    245,00 �€ Anschaffung    450,00 �€ in 2009 
3 Eskimo Kendo    440,00 �€ Anschaffung 2.199,96 �€ in 2010 
 
** Einige Beispiele für Ausgaben Sofortabschreibungen  
5 Kinderspritzdecken 309,83 �€ 
5 Kinderpaddel 229,38 �€ 
 

Markus Kappelhoff 
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Salzaausfahrt vom 1.08. – 7.08.2010   
 
Die Salza in der Steiermark war das Ziel der Wildwasserwoche Anfang August 2010. Ich war bisher noch nicht dort 
hatte aber von allen nur positive Rückmeldungen bekommen. Ein beliebtes Kajakziel für Einsteiger und 
Fortgeschrittene. Faires Wildwasser in wunderschönen Schluchten. 

Teilnehmer der Ausfahrt waren die Familien Bretzinger und Kappelhoff. Ausserdem noch Bernd Brenner und 
Gregor, der mich bei der Fahrtenleitung unterstützte. 
Treffpunkt und Sammelplatz war der Campingplatz Naturfreunde in Wildalpen direkt an der Salza. Nach unserer 
Ankunft am Samstag war der Campingplatz noch relativ voll. Doch schon am Abend hat eine Gruppe von über 30 
Leuten Ihren Platz direkt an der Salza geräumt, so dass wir für unsere Woche einen tollen Platz direkt am 
Flussufer ergattern konnten. Hier frönten wir jeden Abend dem prasselnden Lagerfeuer. Wildalpen ist ein Ort in der 
Steiermark mit einer Kirche, einem �„Tante Emma Laden�“, zwei Gasthäusern, ca. 30 Wohnhäusern, einer Tankstelle 
und 2 Paddelläden. Was braucht es mehr? 

Brunnthal 
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Die 1.Ausfahrt in der 
Klausschlucht wurde noch ohne 
Familie Bretzinger 
unternommen, da diese aus 
dem Trainingslager in Augsburg 
erst im Laufe des Tages 
dazukamen. Da es die Woche 
vor unserer Ankunft ausgiebig 
geregnet hatte war auch genug 
Wasser zur Befahrung der 
oberen Salza vorhanden. Hier 
hatten wir (Bernd, Tobias, 
Gregor und ich) gemütliches 
Wildwasser mit einigen 
Prallwänden in einer 
eindrucksvollen Schlucht. Das 
war schon mal ein guter Anfang. 
Abends kamen dann Bretzingers 
hinzu und am Montag ging es 
dann vom Stausee Presceny-
Klause bis Wildalpen zum 
Campingplatz. Die komplette 
Mannschaft war unterwegs. 
Jörg, Dörte und Gwen im Schlauchkanadier. Alle anderen (Tobias, Sammy, Paul, Bernd, Gregor und ich) in 
Wildwasserbooten. Der Schlauchkanadier stieg in Brunnthal nach ca. 10-11 km aus, da ab hier ein Teilstück WW 2 
(3) bis zum Campingplatz kam. Da Gwen �– eigentlich ein Jagdhund und kein Steuermann -  dazu neigte bei etwas 
mehr wie WW 1 das Boot zu verlassen und anschließend wieder eingesammelt werden musste wollten Dörte und 
Jörg ihm den Abschnitt Brunnthal bis Campingplatz nicht zumuten. Wir hatten zwar den landschaftlich schönsten 
Teil des Tages hinter uns aber der beste Wildwasserabschnitt lag noch vor uns. 

Dieser endete direkt am Campingplatz mit der Heli Welli. Eine nette Spielwelle die uns allen viel Spass gemacht 
hat und natürlich auch an den anderen Abenden genutzt wurde um sich noch mal auszutoben und mit allem 
traktiert wurde was wir hatten, WW-Boote, Schlauchkanadier und Topoduo. Eine tolle Kombination �– Campingplatz 
mit Spielstelle. 
Am Dienstag sind wir dann von Brunnthal bis Campingplatz und nach einer Pause weiter bis Fachwerk. 
Am Mittwoch war dann Ruhetag. Den nutzten Gregor, Lukas und ich um die  Palfauer Schlucht zu paddeln. Dies ist 
der wildwassertechnisch interessanteste und landschaftlich schönste letzte Abschnitt der Salza. Hier gibt es einige 
wirbelige Engstellen und kräftige Schwallstrecken. Dieser Abschnitt in der düsteren und idyllischen  
Konglomeratschlucht war für mich der schönste. Bei unserer Befahrung lagen noch leichte Nebelbänke auf der 
Salza was dem ganzen einen mystischen Touch gab.  

Paddeln macht hungrig

Heli-Welli 



 - 14 - 

Da es im Tal für Ute und Anna kaum Möglichkeiten gab ausser paddeln etwas zu unternehmen �– selbst 
Wanderwege waren nur spärlich gesät, aber warum auch wenn man paddeln kann �– hatten die zwei sich kurz 
entschlossen mit dem Zug für zwei Tage nach Wien zu fahren.  So kam jeder aus der Familie auf seine Kosten. 
Ute und Anna in den Cafehäusern von Wien, Tobias und ich auf der Salza. 
Wir hatten noch zwei tolle Paddeltage einmal vom Campingplatz bis Erzhalden und am Schlusstag dann als 
Wiederholung Campingplatz bis Erzhalden und Bernd, Lukas, Gregor und ich haben noch die Palfauer Schlucht 
drangehängt. So ging eine wirklich eindrucksvolle Paddelwoche zu Ende. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eigentlich wollten wir am Samstag zurückfahren, aber es hat den ganzen Tag über geregnet. Wir hatten keine Lust 
unser ganzes Lager im Regen abzubauen und dann zu Hause zum trocknen wieder aufzubauen. Also haben wir 
uns für den Abend noch ein tolles Essen gegönnt (Kaiserschmarren, Kardinalsschnitte, etc.) und konnten am 
Sonntag bei Sonnenschein entspannt abbauen und heimfahren. 

Markus Kappelhoff 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Palfauer-Schlucht 
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Vereinstarif im "Parc des eaux vives" Huningue 
Durch die vom KCEW angeschaffte 100er-Karte bekommen die Elzwelle-Mitglieder in Huningue 
Vergünstigungen im Tarif für den Zugang zum Fluss. Gegen Vorlage Eures DKV-Ausweises mit dem Elzwelle-
Vereinseintrag und der aktuellen Beitragsmarke werdet Ihr in die Elzwelle-Liste eingetragen und erhaltet 
Zugang zum Fluss. Der Zugang für zwei Stunden kostet 4,80 EUR pro Person. Die Bezahlung erfolgt nicht in 
Huningue, sondern per Überweisung auf das Konto des Kanu Club Elzwelle Waldkirch (siehe Seite 25 �– 
Kontakte). Bitte gebt bei der Überweisung als Verwendungszweck unbedingt das Stichwort "Huningue", den 
Namen, mit dem Ihr in die Elzwelle-Liste eingetragen worden seid, und das Datum an (z.B. "Huningue, Max 
Mustermann, 01.01.2011"). 

Jörg Müller 

 

Kanuslalomgruppe sucht Stativ 
Wer hat zuhause ein handliches Stativ für eine Videokamera herumliegen, das nicht mehr gebraucht wird? Für 
Videoanalysen der Kanuslalomsportler werden bereits seit mehreren Jahren im Training und im Wettkampf Videos 
erstellt, allerdings ohne Stativ und dem entsprechend verwackelt. Die Kanuslalomgruppe wäre für eine Spende 
dankbar. 

Frank Schweikert 
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Liebe Elzwelle Mitglieder - dieses Ereignis solltet Ihr Euch nicht entgehen lassen! Ihr seid wieder gefragt 
als Zuschauer, Helfer, Kuchenlieferant und die Mitglieder unserer Slalomgruppe natürlich als Paddler: 

9. Elz-Kanuslalom 
So 27.03. 2011 

ab 10:30 Uhr 

Badische Meisterschaft und  
1. Lauf Baden-Württembergische 

Meisterschaft sowie Baden-
Württembergische Meisterschaft der 

Mannschaften 

im Kanuslalom 

in Waldkirch-Kollnau 
Am Bootshaus des KC Elzwelle beim Kollnauer Schwimmbad
 

Ausrichter: Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V. 
 

www.elzwelle.de �– slalom@elzwelle.de 

Wir freuen uns auf interessierte Zuschauer! 
 

Bei Pegelstand Telefonpegel Gutach (07681-7657) ab 115 cm können eventuell nicht alle Altersklassen starten.
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Aktivitäten Frühling und Sommer 2011 (Stand 17.3.2011, Änderungen möglich!) 
Bitte meldet euch frühzeitig bei dem jeweiligen Fahrtenleiter an �– so macht die Planung mehr Spaß! Die 
Teilnehmer von Training und Kursen werden um regelmäßige Teilnahme gebeten, informiert bitte den Trainer, 
wenn ihr verhindert seid. In den Ferien findet kein regelmäßiges Breitensporttraining statt, Slalomtraining nach 
Absprache. Die Anmeldung zu den Kursen (unter kurse@elzwelle.de) ist verbindlich und gilt für Nicht-Mitglieder 
mit Einzahlung der Kursgebühr. In den Kursen werden Boote und Paddel und in den Anfängerkursen 
Schwimmweste gestellt. Bekleidung, Helm und in den Fortgeschrittenenkursen Schwimmweste sind von den 
Teilnehmern selbst zu stellen. Ausgewählte Veranstaltungen des Badischen Kanuverbandes sind mit 'BKV' 
gekennzeichnet. Alle BKV Veranstaltungen unter www.kanu-baden.de.  

Kate-
gorie 

Termin  Veranstaltung (Einträge in blau: optional) Ort  Fahrten-
/Übungsleiter, 
Sonstiges  

REGELMÄSSIGE TERMINE – TRAINING - KURSE – STAMMTISCH 

Training 
Jugend 

Breitensp
ort 

Do 18:00-19:30, 
07.04. bis 20.10. 
07.04. bis 20.10. 
07.04. bis 13.10. 

Nachwuchs-Breitensport 
Kindertraining (Jg. 03 bis 99)  
Jugendtraining (Jg. 98 bis 94) 
Kinder-Anfängertraining (ab Jg. 03) 

Elz, Bootshaus  
Lena Schweikert 
Harry Schaaf 
Amelie Würzburger 

Training 
Polo 

Mi 19:00-20:30 
06.04. bis 12.10. 

Kanupolo Breitensport, Jugend und Erwachsene Freibad Kollnau Stefan Teister 

Training 
WW 

Fr ab 18:00 
Nach Absprache 

Freestyle- und Wildwassertraining Breitensport Huningue Jörg Müller 

Training 
Slalom 

Mi 17:00-19:00, 
Do 16:30-18:30 
ab 02.03. 

Kanuslalom-Training Wettkampfgruppe 
Fortgeschrittene 
Anfänger 

Elz, Bootshaus  
Frank Schweikert 
Stefan Schaich und 
Gregor Godduhn 

Training 
Slalom 

Fr/Sa/So nach 
Absprache 

Kanuslalom-Training Wettkampfgruppe Huningue Eltern, Frank 
Schweikert 

Treff 
WW 

Mi 18:00-19:30 
14.04. bis 20.10. 

Paddeltreff Gelegenheit zum Paddeln und Schnuppern für 
jeden. Ohne Anleitung. 

Elz, Bootshaus Aufsicht: Lehrteam 

Training Di, Fr 18:00-19:30 
(nach Absprache) 

Krafttraining für die Slalom Wettkampfgruppe, ab Jg. 1998. 
Gelegentlich Klettern in der Kletterhalle nach Absprache. 

Kraftraum 
Kastelberghalle 

Frank Schweikert 

Kurs Mi 19:00-20:30: 
11.5., 18.5.,  
Sa nach 
Absprache: 
4.6., 11.6. 

Kajak-Fortgeschrittenenkurs 
ab 15 Jahre, Vorerfahrung: Anfängerkurs, Eskimotierkurs, 
Zahmwasserfahrten. Eigene Ausrüstung: Bekleidung, 
Schwimmweste, WW-Helm, Schuhe. 

 
2 x Elz 
2 x Huningue 

Jörg Müller, Elzwelle-
Mitgl. frei, DKV-Mitgl. 
EUR 30,-, Nichtmitgl. 
EUR 40,- 
Anmeldung: 
kurse@elzwelle.de 

Kurs Mi 18:30-20:00: 
1.6., 8.6., 29.6.,  
Sa vormittags 2.7., 
Abschlussfahrt 9. 
bis 10.7. 

Kajak-Anfängerkurs 
ab 15 Jahre, Vorerfahrung: Kenterkurs. Eigene Ausrüstung: 
Sportkleidung, WW- oder Fahrradhelm, Schuhe. 

 
3 x Elz 
1 x Huningue 
        /Grissheim 
Abschlussfahrt Reuss 

Markus Kappelhoff, 
Elzwelle-Mitgl. frei, 
DKV-Mitgl. EUR 45, 
Nichtmitgl. EUR 60,-
Anmeldung: 
kurse@elzwelle.de 

Kurs Di 18:00 
5.7, 12.7, 19.7. 

Kajak-Perfektionskurs 
ab 15 Jahre, Vorerfahrung: Fortgeschrittenenkurs, 
Eskimotierkurs, mehrjährige WW-Erfahrung. Eigene WW-
Ausrüstung. Selbständiger Bootstransport. 

 
Huningue 

Jörg Müller, Elzwelle-
Mitgl. Kanalgebühr, 
DKV-Mitgl. plus EUR 
22,50, Nichtmitgl. 
plus EUR 30,- 
Anmeldung: 
kurse@elzwelle.de 

WW, 
Wanderf. 

Nach Absprache Fahrten auf Gewässern der Region Elztal und Umgebung Alle Fahrtenleiter, 
über Rundruf 

Treff Mi 20:00: 
08.06., 14.09. 

Stammtisch, für Mitglieder, Eltern, Interessenten, Freunde zum 
einfach mal vorbeischauen, kennen lernen, Pläne schmieden, 
Dias/Filme schauen. 

Bootshaus  

APRIL 2011 
Bildung Mo 14. bis Fr 

18.03. 
Übungsleiterausbildung, Grundlehrgang Schöneck BSB 

Slalom Do 31.3. bis So 
03.04. 

Landeskaderlehrgang und Slalomrennen International-C 
Markkleeberg, D-Kadersportler 

Markkleeberg Frank Schweikert 

Slalom Fr 1. bis So 3.4. Slalomrennen Nancy/FR optional 
Slalom Sa 09. bis So 

10.04. 
Landeskadertraining Augsburg, D- und T-Kadersportler Augsburg Frank Schweikert 

Slalom Do 14. bis Sa 
16.04. 

Slalomrennen B-RL, VP-J Zwickau Frank Schweikert 

Slalom Fr 15. bis Sa 16.4. Slalomrennen Hunigue/FR Amelie Würzburger 
Slalom Sa 16. bis Mi 

20.04. 
Lehrgang Prag, D-Kadersportler Prag/CZ Frank Schweikert 

Slalom Fr 22. bis So 24.04. Slalomrennen International, U23-Nationalmannschaft und 
Junioren-Nationalmannschaft 

Liptovsky-
Mikulas/SLK 

Nationalmannschafts
mitglieder 

Slalom Do 21. bis Do 
28.04. 

Landeskaderlehrgang Markkleeberg, D-Kadersportler Markkleeberg Frank Schweikert 
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Slalom Fr 29.4. bis So 1.5. Slalomrennen Goumois/CH Amelie Würzburger 
Slalom Do 28.04 bis So 

01.05 
Slalomrennen 3 x Nationalmannschafts-Qualifikationen Markkleeberg Frank Schweikert 

Training Ab Mi 6./Do 7.4. Beginn Breitensporttraining auf der Elz Elz, Bootshaus Lehrteam 
WW, 

Wanderf. 
Fr 22.4. bis So 1.5. Wildwasser- und Wanderfahrten Ardeche und Nebenflüsse,

für Jugendliche, Familien und alle anderen Mitglieder. Teilnahme 
der Eltern von Jugendlichen erwünscht. 

Roums/F Harry Schaaf, NN 
(Mitorganisator 
gesucht) 

MAI 2011 
Bildung Sa 01. bis So 

02.05. 
Europäischer Paddelpass Stufe 5 Alpen BKV Helmut Wolff 

Slalom Fr 6. bis So 8.5. Slalomrennen SDM, Lauf BWM Fürth Frank Schweikert 
WW Sa 14. bis So 15.5. WW Berner Oberland, für WW-Könner Oberwil/CH Jörg Müller 

Bildung Sa 14. bis So 
15.05. 

Europäischer Paddelpass Stufe 2 und BKV-
Fahrtenleiterlehrgang Teil 1/3, Anfängerschulung, Ökologie, 
Großgewässer. 

Elchesheim-Illingen BKV Helmut Wolff 

Slalom Fr 13. bis So 15.05. Slalomrennen International Tacen/SLO oder 
Liptovsky-
Mikulas/SLK 

optional 

Slalom Fr 13. bis So 15.05. Slalomrennen Worblaufen/CH Amelie Würzburger 
Freestyle 
Jugend 

Sa 21.5. Freestylekurs Jugend Huningue BKV Helmut Wolff 

Slalom Sa 21. bis So 22.5. Slalomrennen Lauf BWM Rastatt Frank Schweikert 
Slalom Fr 27. bis So 29.05. Slalomrennen Grossbliederstroff/FR optional 

JUNI 2011 
Slalom Fr 4. bis So 5.6. Slalomrennen Nancy/FR optional 
Slalom Mi 1. bis So 5.6. Slalomrennen 2xB-RL, 1xA-RL, VP-J, VP-LK Lofer Frank Schweikert 
Treff Mi 8.06. 20:00 Stammtisch, für Mitglieder, Eltern, Interessenten, Freunde zum 

einfach mal vorbeischauen, kennen lernen, Pläne schmieden, 
Dias/Filme schauen. 

Bootshaus  

Slalom So 6. bis So 12.6. Slalomrennen EM-LK La Seu d�’Urgell/ES Nationalmannschafts
mitglieder 

Slalom Sa 11. bis Mi 15.6. Trainingslager, Junioren-Nationalmannschaft Bratislava/SLK Nationalmannschafts
mitglieder 

Slalom Fr 10. bis Mi 15.6. Landeskader Trainingslager, Leistungsklasse und Jug/Jun Prag/CZ oder Bourg 
St. Maurice/FR oder 
Bratislava/SLK 

Frank Schweikert 

Slalom Sa 11. bis So 19.6. Landeskader Trainingslager und  
Slalomrennen DM-Schüler 

Sömmerda BKV, Gregor 
Godduhn 

Slalom Sa 11. bis So 19.6. Trainingslager und Slalomrennen International Bourg Saint 
Maurice/FR 

Optional 

Slalom Mo 20. bis So 26.6. Trainingslager und Slalomrennen Weltcup 1 oder  
Young Danubia Cup 

Tacen/SLO oder 
Bratislava/SLK 

Optional 

Slalom So 19. bis So 26.6. Landestrainingslager und  
Slalomrennen DM-JJ 

Markkleeberg (So-Mi) 
Hohenlimburg (Do-
So) 

Frank Schweikert 

Slalom Fr 24. bis So 26.6. Trainingslager U23-Nationalmannschaft Markkleeberg Nationalmannschafts
mitglieder 

Slalom Do 30.6. bis So 3.7. Trainingslager Junioren-Nationalmannschaft Markkleeberg Nationalmannschafts
mitglieder 

JULI 2011 
Jugend 

WW 
Sa 2.- So 3.7. Jugendausfahrt an den Doubs, für alle paddelnden Kinder und 

Jungendlichen 
Goumois/CH/FR Harry Schaaf, Lena 

Schweikert 
Slalom Do 30.6. bis So 3.7. Slalomrennen Weltcup 2, U23-Nationalmannschaft L�’Argentiere/FR Nationalmannschafts

mitglieder 
Wanderf. Sa 2. bis So 3.7. Gepäck-Wanderfahrt Donau (alternativ Hochrhein oder Ill) Beuron Stefan Teister 
Slalom Do 7. bis So 10.7. Slalomrennen Weltcup 3 Markkleeberg Nationalmannschafts

mitglieder 
Slalom Sa 9. bis So 17.7. Slalomrennen EM-U23 und Junioren Banja Luka/BH Nationalmannschafts

mitglieder 
WW, 

Wanderf. 
Sa 9. bis So 10.7. WW Reuss, für WW-Anfänger und Fortgeschrittene, 

Abschlussfahrt des Anfängerkurses 
Bremgarten/CH Markus Kappelhoff 

Bildung 
Freestyle 
Jugend 

Sa 16.7. Europäischer Paddelpass Stufe 4 und Freestylekurs Jugend Huningue BKV Helmut Wolff 

WW Sa 16. bis So 17.7. WW Vorderrhein, für WW-Fortgeschrittene und Könner Ilanz/CH Jörg Müller 
Slalom Sa 16. bis So 17.7. Training Augsburg und Slalomrennen Lauf BWM Ulm NN 

Frank Schweikert 
Slalom Fr 22. bis So 24.07. Slalomrennen Fürth optional 
Slalom Do 28. bis So 31.7. Landestrainingslager St. Pierre de Boeuf/Fr 

oder  
Sault Brenaz/FR 
oder 
Augsburg 

Frank Schweikert, 
Lena Schweikert,  
Weitere 
Verbandstrainer 

Wanderf. Do 28. bis So 31.7. Wanderfahrt Doubs Gomouis/CH Markus Kappelhoff, 
Harry Schaaf 

AUGUST 2011 
WW 30.7. bis 6.8. BKV-Wildwasserwoche Durance/FR BKV Christoph 

Straub 
wildwasser@kanu-
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baden.de 
Slalom Do 28.7. bis Fr 5.8. Slalomrennen International und  

Olympic Test Event Official Training 
Cardiff/UK 
Broxbourne/UK 

Nationalmannschafts
mitglieder 

Jugend Mi 03.08. Ferienspielaktion der Stadt Waldkirch, spielerische 
Einführung 

Elz/Bootshaus Maike Viesel, Nele 
Bierschenk, Tobias 
Kappelhoff 

Slalom Do 11. bis So 14.8. Slalomrennen Weltcup Finale Prag/CZ Nationalmannschafts
mitglieder 

Slalom Mi 24. bis So 28.8. Slalomrennen 2xA-RL, VP-LK Ötz/AT Frank Schweikert 
Bildung Sa 20. bis So 

21.08. 
Übungsleiterverlängerung Praxisteil WW und Europäischer 
Paddelpass Stufe 4 

Alpen BKV 

SEPTEMBER 2011 
Slalom Fr 2. bis So 4.9. Slalomrennen Baden/CH optional 
Slalom Mo 5. bis So 11.9. Slalomrennen WM-LK Bratislava/SLK Nationalmannschafts

mitglieder 
Treff Mi 14.09.20:00 Stammtisch, für Mitglieder, Eltern, Interessenten, Freunde zum 

einfach mal vorbeischauen, kennen lernen, Pläne schmieden, 
Dias/Filme schauen. 

Bootshaus  

Slalom Fr 9. bis So 11.9. Slalomrennen Länderpokal Schüler Günzburg Gregor Godduhn 
Bildung Sa 10. bis So 

11.09. 
BKV-Fahrtenleiterlehrgang Teil 2/3 und BKV-
Sicherheitslehrgang, WW-Praxis, Paddel- und Bergetechnik. 

Huningue BKV 

Slalom Do 15. bis So 18.9. Slalomrennen DM-LK Augsburg Frank Schweikert 
Arbeit Di 20.09. Redaktionsschluss Elzwelle Aktuell  Felix Reulecke 
Slalom Fr 23. bis So 25.9. Slalomrennen Herbst Kanuslalom Bad Kreuznach NN 

Wanderf. So 25.9. Wanderfahrt Alte Elz Riegel Hermann Müller 
OKTOBER 2011 

Slalom Fr 30.9. bis So 
2.10. 

Slalomrennen München optional 

Slalom Fr 14. bis So 16.10. Bundeskader-Trainingslehrgang und Test, CN/DC-
Kadersportler 

Markkleeberg DC-Kadermitglieder 

Slalom Fr 14. bis So 16.10. Slalomrennen Epinal/FR optional 
Slalom Fr 14. bis So 16.10. Slalomrennen International Hohenlimburg Optional 
Treff 

Jugend 
Sa 15. bis So 
16.10. 

Kinder- und Jugendhütte Hammerlochgut St. 
Märgen 

Jugendausschuss 

Slalom Sa 15. o. 22.10. o. 
12.11. 

Landeskaderlehrgang KLD Waldkirch Frank Schweikert 

Slalom So 16. o. So 23.10. Landeskaderlehrgang Huningue Frank Schweikert 
Slalom Fr 21. bis So 23.10. Slalomrennen Lippstadt-Sprint Lippstadt optional 
Slalom Do 17. bis Fr 28.10. Pre Olympic Games Training Broxbourne/UK Nationalmannschafts

mitglieder 
Arbeit Do 27.10. 18:00 Klar Schiff - Richten der Boote für's Schwimmbad. Bitte um 

Hilfe der Schwimmbadbesucher (auch Eltern)! 
Bootshaus Katharina Fild 

NOVEMBER 2011 
Slalom Fr 4. bis So 6.11. Bundeskader Komplexe Leistungsdiagnostik (KLD), A bis 

C-Kadersportler 
Augsburg Fabian Schweikert, 

C-Kadermitglieder 
Training Do 10.11. Beginn Hallentraining Sporthalle St. Michael 

(Sehbehindertenschul
e Waldkirch) 

 

Slalom Sa 12. o. So 13.11. Landeskaderlehrgang Huningue 
 

Frank Schweikert 

Training Voraussichtlich  
Sa 19.11. 

Beginn Schwimmbadsaison Bad St. Peter  

Bildung Sa 19.11. BKV-Fahrtenleiterlehrgang Teil 3/3, Theorie und Hallenbad-
Training. 

Ketsch BKV 

DEZEMBER 2011 
Bildung Mo 12. bis Fr 

16.12. 
Übungsleiterausbildung, Prüfungslehrgang Schöneck BSB 

Slalom Sa 17. o. So 18.12. Landeskaderlehrgang Straßburg o. Rastatt Frank Schweikert 
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Wanderfahrt auf dem Taubergießen 
Die Abschlussfahrt auf dem Taubergießen rückt näher und der 
Wetterbericht kündigt den Durchzug eines Regengebiets an! Ob wir 
uns nicht als �„Warmduscher�“ outen wollten oder ob unser 
Terminkalender nur dieses Wochenende zuließ sei dahingestellt. 
Zum Glück ließ uns der Wetterbericht die Hoffnung auf einige 
Sonnenstrahlen am Sonntagnachmittag. So machen wir uns am 
Sonntagmorgen auf nach Rheinhausen zur Einsatzstelle.  

 
Teilnehmer waren Manfred Peghini, Kai Heselleck, Mike Schätzle, 
Felix Reulecke, Veronika Kirchner und Hermann Müller. 
Es hat durch den vielen Regen mächtig Wasser und ein Radfahrer 
erzählt uns von großflächigen Überflutungen im Rheinauewald. 
Während ich sorgenvoll den Wasserstand mit dem bei der 
Erkundungsfahrt vergleiche, kommen einige Fischer mit Touristen-
Booten. Wir sind beruhigt: Wenn die unter Brücken und 
Wehrschützen durchkommen, schaffen wir das auch! 
Beim Start in Rheinhausen am Leopoldskanal fahren wir mit 
ordentlich Strömung bis zum ersten Schwall an einer Betonbrücke 
bei Niederhausen. Wem vom Paddeln warm ist fährt den Schwall, 
einige umtragen lieber. Weiter geht es durch herrliche Auewälder 
und kleinere Seen, vorbei an den großen Radarschüsseln des 
Ionoshäreninstituts.  
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Später meint man, in der Ferne die Geräuschkulisse des Europaparks zu hören. An der ersten �„Umtragestelle�“ ist 
der Wasserstand so hoch, dass wir uns ohne auszusteigen auf den Händen durch die leicht überflutete Wiese in 
den anderen Gießen herüber-schieben können. Nach einer Umtragestelle über den Hochwasserdamm meldet sich 
auch der Hunger und wir laben uns an unserem Vesper. Gestärkt geht�’s weiter durch herrlich herbstliche 
Auewälder und Wiesen. Nach gut drei Stunden erreichen wir die Aussetzstelle in Wittenweier. Wir laden den 
Kanadier und die 4 Kajaks auf den Bus und fahren gemütlich heimwärts. 
Wer die Fahrt oder einen Abschnitt davon im Sommer alleine fahren möchte, kann sich gerne bei mir nach Ein- und 
Aussetzstellen erkundigen. Mit einem Fahrrad zum Rückholen des Autos ist das ein schöner Sonntagsausflug. 
 

Bilder: Mike Schätzle, Text: Hermann Müller 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wie zu erwarten gab es bei der Fahrt auch Erheiterndes für unseren Wanderführer 
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Ausblick auf die Elzwelle Paddelsaison 2011 
 
Das Team der Elzwelle Fahrtenleiter hat auch für die kommende Paddelsaison wieder ein vielfältiges und 
attraktives Programm zusammengestellt, das für alle Paddler, vom Anfänger bis zum Könner, etwas bietet. 
 
Speziell für Wanderfahrer gibt es im Sommer eine zweitägige Gepäck-Fahrt auf der Donau sowie einen viertägigen 
Aufenthalt am Doubs mit mehreren Tagesfahrten. Der Saisonabschluss der Wanderfahrer findet in diesem Jahr 
auf der Alten Elz, die bei Riegel gemütlich durch die Oberrheinebene mäandriert, statt. 
 
Für die sportlichen Wanderfahrer und Wildwasser-Anfänger ist wieder die Reuss mit WW I und einzelnen 
Schwällen im Bereich WW I-II im Programm. Dort kann man sowohl mit langen Wanderbooten als auch mit 
Wildwasser- oder kurzen Freestyle-Booten auf seine Kosten kommen, denn im �„Gnadenthal�“ laden große 
Kehrwasser zum Üben ein. Außerdem bietet die bekannte Surfwelle direkt am Zeltplatz in Bremgarten gute 
Trainingsbedingungen für unseren Freestyle-Nachwuchs. 
 
Nicht nur für Wanderfahrer und Wildwasser-Anfänger, sondern auch für Fortgeschrittene ist die große und 
traditionsreiche Osterfahrt an die Ardeche interessant. Neben der oberen Ardeche laden Flüsse wie Chassezac, 
Beaume, Drobie, Ibie und Lignon Kanuten verschiedenster Könnensstufen zu Wildwasserfahrten in allen 
Schwierigkeitsgraden ein. Im Unterlauf bietet die �„Große Schlucht�“ der Ardeche einfache Wildwasser- bis 
Wanderstrecken vor sensationeller Kulisse.  
 
Für Wildwasser-Fortgeschrittene gibt es in diesem Jahr wieder ein Wochenende am Vorderrhein, einem der 
interessantesten Flüsse der Schweiz. Mit mäßig schwerem Wildwasser (I-III) und einer schönen Schlucht bietet er 
jedem fortgeschrittenem Paddler etwas. Je nach Wasserstand können die Erfahrenen Paddler auch einen der 
Nebenflüsse (z.B. Glenner) mit Schwierigkeiten bis WW IV befahren. 
 
Für erfahrene Wildwasserfahrer bietet das Wochenende im Berner Oberland mit einer relativ kurzen Anfahrt und 
zahlreichen Flüssen im mittleren Schwierigkeitsgrad ein vielfältiges Angebot. Neben den Standardstrecken auf 
Simme und Saane mit WW II-III (IV) kann man je nach Wasserstand noch Fahrten auf Kleiner Emme, Entlen, 
Kander, Sense, Schwarzwasser oder Großer Emme machen. 
 
Speziell für alle Kinder und Jugendlichen ist die Jugendausfahrt an den Doubs im Programm, Dort ist von 
einfachen Wanderstrecken bis zur Slalomstrecke mit mittlerem Wildwasser alles geboten. Außerdem ist die 
Teilnahme aller paddelnden Kinder und Jugendlichen sowie begleitender Eltern an der Osterfahrt an die Ardeche 
erwünscht. Neben der grandiosen Schlucht und vielfältigem Wildwasser gibt es ein großes Freizeitangebot in 
unmittelbarer Umgebung. Mit der Besichtigung eindrucksvoller Tropfsteinhöhlen, Wandern, Radfahren oder 
Klettern seien nur einige Beispiele genannt. Weitere Informationen gibt es z.B. unter www.ardecheinfo.de. 
 
Neben den oben beschriebenen Fahrten können alle Elzwelle Paddler auch an den Fahrten des Badischen 
Kanuverbands teilnehmen. Mit den Freestyle-Kursen Jugend und der Wildwasserwoche im Durance-Gebiet 
sind einige im Elzwelle Programm eingetragen. Die vollständige Auflistung des BKV-Angebots ist unter www.kanu-
baden.de zu finden. 
 
Um den Fahrtenleitern Planungssicherheit zu geben, bitten wir generell alle Teilnehmer, sich frühzeitig zu den 
Fahrten anzumelden �– bei Tagesfahrten mindestens eine Woche, bei Mehrtagesfahrten möglichst mehrere 
Wochen vorher. Die genaue Auflistung aller Fahrten und Fahrtenleiter ist im Sommerprogramm zu finden. Daneben 
finden bei geeignetem Wasserstand nach Absprache immer wieder Fahrten auf Gewässern der Region statt. Wer 
daran Interesse hat, kann sich mit einer Email an Jörg Müller (siehe Seite 25 �– Kontakte) in den Emailverteiler 
elzwelle@yahoogroups.de zur einfacheren Absprache solcher Fahrten eintragen lassen. 
 

Jörg Müller 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frühlingsfest in Biengen am 9. und 10. April 2011 
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Ausbildung zum Fahrtenleiter oder Übungsleiter beim Badischen Kanuverband 
 

Der Badische Kanuverband bietet eine Lehrgangsreihe 
zum Fahrtenleiter sowie zum staatlich geprüften 
Übungsleiter Kanu Freizeitsport an. Zum Fahrtenleiter 
kann man sich in 3 Wochenendkursen ausbilden, zum 
Erlangen des Übungsleiterscheines ist zusätzlich der 
Besuch von zwei Wochenseminaren in der Sportschule 
Schöneck, der Erwerb des DLRG Rettungsschwimmer 
Bronze Scheines, ein Erste Hilfe Kurs, die selbständige 
Durchführung eines Anfängerkurses, ein gemeinsames 
Wildwasserwochenende sowie das Bestehen von 2 
Prüfungen notwendig.  
Zu Beginn des Jahres hat Frank Schweikert die 
Ausbildung zum A-Trainer Kanuslalom erfolgreich 
abgeschlossen und ist damit zur Leitung von 
Bundeskaderlehrgängen qualifiziert. Die Ausbildung zum 
Fahrtenleiter haben Dominik Schaaf, Fabian Schweikert 
und Johannes Dinkelaker absolviert. 
In der Übungsleiterausbildung befindet sich derzeit 
Markus Kappelhoff; Amelie Würzburger und Maike Viesel 
sind angemeldet. Karl-Friedrich Stülpnagel wollte ebenso 
die Übungsleiterausbildung starten, wird jedoch mangels 
verfügbarer Ausbildungsplätze erst 2012 an der 
Ausbildung teilnehmen können. 
Interessenten für die Fahrtenleiter- oder 
Übungsleiterausbildung melden sich bitte beim 
sportlichen Leiter. Assistenten oder Leiter von Kursen 
und Training sollten mindestens den Fahrtenleiterschein 
haben, ein Übungsleiterentgelt bekommen bei der 
Elzwelle nur Inhaber gültiger Übungsleiterscheine. 

Jörg Müller 
 

 
Wildgutach eiskalt 
 
Endlich hat es wieder Wasser! Die Schneeschmelze hat die Flüsse gut gefüllt. Ein Telefonat mit Frank und es war 
beschlossen, wir fahren die Wildgutach. Am nächsten Morgen war es so weit: Wir trafen uns am Bootshaus, um die 
Boote zu laden. Alle Mann einsteigen, es geht los!!! Wir ließen das Auto mit den Klamotten unterhalb des 
Dampfhammers stehen und fuhren mit den anderen beiden Autos bis unterhalb der Gütenbachmündung, wo unser 
Einstieg war. Zum Glück war ich schon umgezogen, es war nämlich a-kalt. Nach einer ganzen Weile und einigen 
unfreiwilligen Kenterungen im eiskalten Wasser kamen wir zu meinem ganz besonderen Highlight: Ein kleiner 
Abfall, der im Anhang ein riesiges Gequirl hatte. Ich holte Anlauf und sprang den Abfall hinunter - natürlich genau 
auf den quirlenden Pilz. Dann ging alles ganz schnell: Kerze, 180° Drehung, Rolle, Vorwärts-Kerze und dann 
rückwärts wieder raus...... uff!!! Da war mir doch wirklich kurz angst und bange. Aber es ging weiter. Nach vielen 
anstrengenden km waren wir an unserem Ziel angekommen. Das Umziehen mit Fingern, die man vor Kälte nicht 
mehr spürt, waren wir ja alle gewohnt. Die Erwachsenen holten die Autos, die noch am Einstieg standen, was eine 
gefühlte Ewigkeit dauerte, doch Milka Schokolade und warmer Tee machten das Warten erträglich. 
 

Dennis Viesel 
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So ist der Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V. erreichbar: 
Anschrift Postadresse: Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V., Neue 

Kirchmatte 15, D-79183 Waldkirch 
Bootshaus: Am Elzufer, Waldkirch-Kollnau (beim Kollnauer 
Schwimmbad 

Internet www.elzwelle.de 
Kernvorstand laut Satzung/Jugendordnung 
1. Vorsitzender Frank Schweikert, 07681-23404, vorstand @ elzwelle.de 
2. Vorsitzender Simone Dinkelaker, 07681-4990979, vorstand2 @ elzwelle.de 
Kassenwart Markus Kappelhoff, 07681-24520, kasse @ elzwelle.de 
Jugendleiter Harry Schaaf, 07681- 4746339, jugend @ elzwelle.de 
Erweiterter Vorstand mit Stimmrecht 
Sportlicher Leiter Breitensport Jugend 
und Leistungssport 

Frank Schweikert, 07681-23404, sport @ elzwelle.de 

Sportlicher Leiter Breitensport 
Erwachsene 

Jörg Müller, 0761-7049773, sport @ elzwelle.de 

Jugendvertreter 
Jugendleiter Harry Schaaf, 07681- 4746339, jugend @ elzwelle.de 
Jugendsprecher Johannes Dinkelaker, 07681-4990970, jugendsprecher @ 

elzwelle.de 
Jugendsprecherin Maike Viesel, 07681-23499, jugendsprecher2 @ elzwelle.de 
Stellv. Jugendsprecher Dennis Viesel, 07681-23499  
Ressorts 
Kassenprüfung Beate Hoch, 07681-25384 

Felix Reulecke, 07681-4938793 
Kanupolo Astrid Hakenlüke, 0761-58539856, polo @ elzwelle.de 
Presse Harald Seidler, 07681-4937218, presse @ elzwelle.de 
Redaktion Elzwelle aktuell Felix Reulecke, 07681-4938793, redaktion @ elzwelle.de 
Inserate Elzwelle aktuell Manfred Peghini, 07682-67115, inserate @ elzwelle.de 
Webmaster  Claus Schweikert, 06187-902776, webmaster @ elzwelle.de 
Bootshauswart Roland Hoch, 07681-25384,  

Karl-Friedrich Stülpnagel, 0761-706837 
bootshaus @ elzwelle.de 

Materialwart: Boote/Paddel/Sportgeräte Katharina Fild, 07666-610726 material-sportgeraete @ elzwelle.de 
Materialwart: Anhänger Bernd Haar, 07681-7253, material-anhaenger @ elzwelle.de 
Materialwart: Campingzubehör Dominik Schaaf, 0176-21738175, material-camping @ elzwelle.de 
Feste Kristina Schmidt, 07685-913564, feste @ elzwelle.de 
Bootsverleih Markus Schellin, 0162-6004549, bootsverleih @ elzwelle.de 

(bei Abwesenheit: Bootshauswart) 
Streckenwart Dennis Viesel, 07681-23499 

Moritz Hottong, 07681-4740067 
strecke @ elzwelle.de 

Kontakte Selestat Harry Schaaf, 07681- 4746339 
Postverteilung Veronika Kirchner, 07681-4740100, postverteilung @ elzwelle.de 
Kanuslalom-Wettkampfausweise Johannes Dinkelaker, 07681-4990970 
Wanderfahrten Jörg Müller, 0761-7049773, wanderwart @ elzwelle.de 
Kursverwaltung Jörg Müller, 0761-7049773, kurse @ elzwelle.de 
Wildwasserfahren Jörg Müller, 0761-7049773, wildwasser @ elzwelle.de 
Archivierung (Bilder, Filme, Presse) Vakant 
Bankverbindung  
Bank Volksbank Breisgau Nord, BLZ 680 920 00, Konto 19 51 61 05 

(Jugendkonto: 19 05 34 07) 
Spenden: Bitte vollständige Angabe der Adresse für 
Spendenquittung. 
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 Antrag auf Aufnahme in den Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V. 
 
Ich/wir beantrage/n die Aufnahme in den Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V.: 
 
Name/Geburtsdatum (bei Familie alle Personen): _________________________________________ 
 
_________________________________________________________________________________ 
 
Straße/PLZ/Wohnort: _______________________________________________________________ 
 
Telefon/e-Mail: ____________________________________________ Eintrittsdatum: ___________ 
 
Bankverbindung: ___________________________________________________________________ 
 
Ich beantrage den ermäßigten Beitrag aufgrund: passiver Mitgliedschaft      sozialer Indikation  
 
Ich bin einverstanden, dass meine Adresse zu Zwecken der einfacheren Kontaktaufnahme auf einer Liste an 

Vereinsmitglieder weitergegeben wird: Ja   Nein   

Die Vereinssatzung erkenne/n ich/wir als verbindlich an. Die Angaben werden elektronisch gespeichert. 
 
Mit meiner Unterschrift erkläre/n ich/wir mich/uns einverstanden mit dem automatischen Bankeinzug des 
Vereinsbeitrages (bitte berücksichtigen Sie, dass dadurch die ehrenamtliche Tätigkeit des Kassenwartes sehr 
erleichtert wird und der Verein Kosten spart!) 
 
Mir/uns ist bekannt, dass Kanusport auf Gewässern in der Natur ausgeübt wird und damit entsprechendes 
Verhalten erforderlich ist, um Gefahren vorzubeugen. Ferner ist mir/uns bekannt, dass bei Ausfahrten der 
Personentransport in der Regel in verschiedenen Kraftfahrzeugen mit wechselnden Fahrern stattfindet. Der/die 
Antragsteller bzw. die Erziehungsberechtigten ist/sind selbst dafür verantwortlich, jährliche Gesundheitschecks 
durchführen zu lassen und eventuelle gesundheitliche Einschränkungen zur Ausübung von Kanusport den 
Übungs- oder Fahrtenleitern mitzuteilen. 
 
Ferner ist/sind der/die Antragsteller bzw. die Erziehungsberechtigten selbst dafür verantwortlich, dass 
ausreichende Schwimmfähigkeiten erworben werden. Als ausreichend wird für Kinder unter 10 das DLRG 
Seepferdchen, für alle älteren Personen das Jugendschwimmabzeichen Bronze oder vergleichbare Fertigkeiten 
angesehen. Fertigkeiten im Schwimmen (DLRG-Scheine) können hier vermerkt werden: 
 
Unterschrift: ___________________________________ Ort / Datum: _______________________ 
(bei minderjährigen Erziehungsberechtigte/r) 
 
Die Mitgliedsbeiträge sind jährlich im Voraus fällig �– Mitgliedsbeiträge Stand Jan. 2011: 
Erwachsene 60,- 
Jugend 
bis einschließlich des Kalenderjahrs, in dem die Person 25 wird 

50,- 

Familie: Ermäßigung für 2. und jede weitere Person einer Familie auf den 
Normalbeitrag Jugend oder den Normalbeitrag Erwachsene 

30,- 
(Ermäßigung) 

Passive Mitglieder oder aufgrund sozialer Indikation, Ermäßigter Beitrag nach Antrag 
an die Vorstandschaft 

30,- 

Als Mitglied der Dachverbände Badischer Sportbund (BSB), Badischer Kanuverband (BKV) und Deutscher 
Kanuverband (DKV) führt der KCE Waldkirch für jedes Mitglied Teile der Mitgliedsbeiträge an diese 
Dachverbände ab. 
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~Auszug aus der Vereinssatzung~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
§ 2 Erwerb der Mitgliedschaft 
1. Mitglied des Vereins kann jede natürliche Person werden. 
2. Wer die Mitgliedschaft erwerben will, hat an den Vorstand ein schriftliches Aufnahmegesuch zu richten. Bei Minderjährigen ist die 

Zustimmung des gesetzlichen Vertreters erforderlich. Die Aufnahme erfolgt durch den Vorstand. 
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~Bankverbindung~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V., Volksbank Breisgau Nord, Konto Nr. 19 51 61 05, BLZ 680 920 00 
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Dankeschön ... 
der Zimmerei Baumer, der Firma Bau 
Burger, der Firma stema medien design, 
dem Computer-Shop Click-4-time, der 
Steinmetzwerkstatt Bernd Haar, dem 
Camping Freizeit Hentrich, der Firma 
Elektro-Zimmermann, der Firma 
Radsport-Hoeser, dem Landschafts-
architekt Albrecht Hild, der Schreinerei 
Holder, dem Autohaus Huber, der 
Kandel Apotheke, dem Autohaus Maier,  
dem Autohaus Ruf, der Pfeffermühle, der 
Rückenwind Nachhilfe, der Sparkasse 
Freiburg-Nördlicher Breisgau, der Firma 
Ganter Interieur, dem KFZ-Meister-
betrieb Mack, dem Kanu-Outdoor-Center 
Freiburg, der Tanzschule Waldkirch, der 
Firma Stülpnagel, der Autolackiererei 
Viesel, dem Malerbetrieb Viesel, der 
Volksbank Breisgau Nord, der Firma 
Augenoptik Wipfler, dem Einrichtungs-
haus Woerner , die uns mit ihren 
Anzeigen ein Stück des Weges frei 
machen.  
Außerdem danken wir der Firma Faller 
KG, der Firma Sick AG, dem 
Getränkemarkt Gommel, der Hirschen-
brauerei, der Firma Securitas 
Sicherheitstechnik, der Firma Elektro 
Prinzbach, der Badischen Zeitung, der 
Sehbehinderten-Schule St. Michael, dem 
Badischen Kanuverband, dem 
Deutschen Kanuverband, dem 
Badischen Sportbund, dem Landratsamt 
Emmendingen, dem Angelverein 
Siensbach, dem Bauhof Waldkirch, dem 
FC Kollnau, den Freiburger 
Faltbootfahrern, den Ortsverwaltungen 
Kollnau und Siensbach, dem 
Landessportbund Baden-Württemberg, 
der Uniklinik Freiburg, der Gemeinde St. 

Peter und der Stadt Waldkirch für ihre 
Unterstützung. 

Die nächste Elzwelle aktuell – mitmachen lohnt  ! 
Wie immer werden wir unter den Text- und Bildautoren der Elzwelle aktuell, der Homepage www.elzwelle.de sowie 
unter den Akquisiteuren für Inserate wieder interessante Preise verlosen. 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe der Elzwelle aktuell ist der 23. September 2011. Textbeiträge, schöne 
Bilder, Inserenten �– mitmachen lohnt in jedem Fall! 
 
 

I m p r e s s u m :  
 

Elzwelle aktuell 
Vereinsmagazin des Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V. 

 

Herausgeber:  
Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V. 

 

Redaktion und Layout:  
Felix Reulecke 

 

Druck: 
Stema medien design gmbh 

s.a. Anzeige auf Seite 2 
 

Auflage:  
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Elzwelle aktuell im Internet:  
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Die nächste Ausgabe des Elzwelle aktuell erscheint 
im Oktober 2011 
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